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Protokoll über die Bürgerbussitzung am 05.10.04 LKZ Prien, 19.30- 21.30 Uhr 

 
 

Tagesordnung: 
 
1. Umstellung des Fahrplans, Erfahrungen, Organisatorisches   
2. Dienstplan/ Kosten 
3. Zuverlässigkeit 
4. Werbung 
5. Weihnachtsfeier: Termin, Ort 
 
 
 
Top 1: Umstellung des Fahrplans, Erfahrungen, Organisatorisches   
 
♦ Die Umstellung erfolgte reibungslos. 
♦ H. Graichen schlägt vor, die Haltestelle in Haiming bei Obing noch einmal zu überprüfen. 

Sie ist sehr unübersichtlich. Dazu erfolgt die Info, daß eine Änderung oder 
Neueinrichtungen von Haltestellen über die untere Verkehrsbehörde geregelt werden 
müssen. 

♦ Am Tag der Regionen in Prien ( September 04) stellten Frau Hirschauer und H. Lingauer 
den Bürgerbus vor. H. Lingauer hat dazu den Bus vollkommen gereinigt. 

      Große Anerkennung!  
♦ Bürgerbusfahrer erhalten in Bad Endorf verbilligten Eintritt 
♦ Stadträte aus Schrobenhausen haben sich für die Bürgerbusidee interessiert. H. Polland 

und Herr Zagler stellten das Projekt vor. 
♦ Gemeinde Oberbiberg betreibt einen Bürgerbus- er fährt in 3 Schichten zum S- Bahnhof 

Unterhaching. Träger ist ein eigens dafür gegründeter Verein, dem allerdings bislang die 
Gemeinnützigkeit fehlt. Zum Betrieb erhielt der Verein eine Ausnahmegenehmigung der 
Regierung von Oberbayern. 

♦ Bei der Aktion „ Ohne mein Auto“ am 19.09. in Rosenheim stellte H. Zagler den 
Bürgerbus vor. 

♦ Kostproben aus der Statistik: Juli 2003 ca 20 Fahrgäste pro Tag/ 2004: 25 
                                                     August         21                                2004: 27 
                                                     September   21                                2004: 27 
♦ Eine Diskussion um die Fahrpreise erfolgt  2005 
♦ Die Idee, Bus- und Schiff- Fahrpläne des RVO separat in den Wanderführer einzulegen – 

damit der Wanderführer nicht mit jedem Fahrplanwechsel neu gedruckt werden muss -  
wird weiter bedacht. 

 
  
Top 2: Dienstplan/ Kostenabrechnung 
 
♦ Die eingenommenen Fahrgelder werden mit H. Zagler abgerechnet. Er wird bei der 

nächsten Versammlung 30 Minuten früher anwesend sein, um die Gelder einzusammeln. 
♦ Der Dienstplan für Oktober steht. 
♦ Dienstplan November wird verschickt. 
♦ Dazu ergeben sich folgende Änderungen:  
1. H. Hannemann fährt Montag, 29.11. 
2. H. Waldmann fällt im November als Fahrer aus. 
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3. H. Schweinsberger stellt sich ab Januar 05 wieder als Fahrer zur Verfügung 
 
 
 Top 3 Zuverlässigkeit 
 
 Zur Zeit gibt es diesbezüglich keine Beschwerden. Probleme gab es im August. 
 Großes Lob für die hervorragende Zusammenarbeit. 
 Deshalb nach wie vor die dringende Bitte: wer tauscht, H. Zagler informieren 
 
 
Top 4  Werbung 
 

 Überlegungen, wie man weiterhin präsent sein könnte: 

♦ Im „Endorfer“ ist der Fahrplan in einer Auflage von 16 000 Exemplaren verbreitet worden 
♦ Regelmässiger Nachschub der Fahrpläne an Bahnhöfen muss beachtet werden 
♦ Für die  Aushänge an den Haltestellen empfiehlt es sich, die Erläuterungen an der 

Kopfleiste zu platzieren (bessere Lesbarkeit) 
♦ H. Kluge stellt die Homepage der RoVG vor mit einer virtuellen Plattform, die u.a. 

folgende interessante Verkehrsinfos enthält: 
Regionale und überregionale Mitfahr- Zentrale, Bürgerbus- Linie, Nachtexpress, DB- 
Auskunft  
Die Mitfahrzentrale als Plattform für Pendler soll auch im Raum Chiemsee beworben 
werden.  
 

 

 Top 5  Weihnachtsfeier 
 
♦ Termin ist der 13. Dezember,  Treffpunkt  19.30 im  LKZ Prien 
 
Anwesend: Axhausen, Berger-Stöckl, Freyberger, Graichen, Dr. Hannemann, Hirschauer, 
Hobmaier, Kaindl, Kluge, Lingauer, Mitzkeit, Nagel, Paap, Polland, Raab, Schaffer, Schmid, 
Schweinsberger Sonja und Werner, Stadler, Steinack, Strell, Teply, Thalhammer, Waldmann, 
Zagler, 
Entschuldigt: Bichler, Daiber, Fichtl, Graf, Heindl, Hoffmann, Satzinger, Thauer, Voit 
 
Gudrun Steinack, 07.11.04 
 


